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Ihre Beschwerde wegen Belästigungen durch Asphalt-/Teergeruch in Breisach-

Niederrimsingen am 04.04.2017 

 

 

Freiburg, den 18.04.2017 

Unser Zeichen: 430.2.12-106.25 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

am Dienstag, den 04.04.2017, haben Sie und mehrere andere Bewohner aus Niederrimsingen 

sich über Geruchsbelästigungen durch Asphalt-/Teergerüche in den frühen Morgenstunden des 

Tages beschwert.  

 

Herr Dr. Hübner von der Gewerbeaufsicht des Landratsamtes und die Unterzeichnerin haben da-

raufhin eine Erhebung vor Ort durchgeführt.  

 

Die Anfahrt erfolgte über die Anschlussstelle Bad Krozingen bis zum Rimsinger Ei und im An-

schluss an der Fa. Birkenmeier vorbei nach Niederrimsingen. Die Ortsmitte von Niederrimsingen 

wurde in der Zeit von 09:10 Uhr bis 10:00 Uhr zu Fuß begangen. Dabei konnten weder bei der 

Anfahrt nach Niederrimsingen noch bei der Begehung des Ortes Asphaltgerüche wahrgenommen 

werden.  

 

Auf der Rückfahrt wurde der Franzosenweg mit den Standorten der Asphaltmischanlagen der 

Fa. Hoch und der Fa. Joos angefahren. Die Anlage der Fa. Joos war zu diesem Zeitpunkt in Be-

trieb, es konnte jedoch nur im Nahbereich der Anlage ein leichter, typischer Asphaltgeruch wahr-

zunehmen.  
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Die Anlage der Fa. Hoch war bereits außer Betrieb. Eine Rückfrage beim Anlagenbetreiber ergab, 

dass in der Anlage am Morgen des 04. April zwischen 07:00 und 08:00 Uhr lediglich eine Klein-

menge von ca. 23 Tonnen Asphalt produziert wurde. Eine besondere Geruchsentwicklung bzw. 

außergewöhnliche Betriebszustände waren lt. Auskunft des Betreibers damit nicht verbunden.  

 

Die Asphaltmischanlage Niederrimsingen beim Kieswerk Peter war nicht in Betrieb.  

 

Eine Rückfrage bei der Stadt Breisach ergab, dass derzeit in Oberrimsingen städtische Baustellen 

im Straßenbereich (Austausch/Erneuerung von Wasserleitungen) durchgeführt werden. Am 

04. April wurden jedoch keine Asphaltarbeiten durchgeführt.  

 

Zur Windsituation am 04.04.2017 konnten wir Folgendes erheben:  

 

Am Morgen des 04. April war es fast windstill. Bei der Ortsbegehung in Niederrimsingen war ein 

leichter Wind aus westlicher Richtung wahrzunehmen.  

 

Eine Auswertung der Luftmessdaten der Luftmessstation Neuenburg durch die Landesanstalt für 

Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg bestätigt die geringen Windgeschwin-

digkeiten am 04.04. im Zeitraum zwischen 05:00 und 08:00 Uhr, mehrheitlich aus nord-

nordöstlicher Richtung. Aufgrund der geringen Windgeschwindigkeiten kann jedoch keine eindeu-

tige Windrichtung zugeordnet werden. Einzig in der Zeit von 05:30 Uhr und 06:00 Uhr war im Mittel 

die Windrichtung Ost zuordenbar.  

 

Die Entfernung der Asphaltmischanlagen am Franzosenweg zur Ortsmitte Niederrimsingen beträgt 

ca. 3 km.  

 

Aufgrund der getroffenen Feststellungen und unter Berücksichtigung der Ermittlungsergebnisse 

gehen wir davon aus, dass die Asphaltmischanlage der Fa. Hoch nicht der Verursacher der Ge-

ruchsimmissionen sein kann, sondern eine ortsnahe Quelle die Ursache der Geruchsbeschwerden 

war. Diese konnte bislang jedoch nicht identifiziert werden.  

 

Um weitere Kenntnisse und Informationen über die auftretenden Gerüche zu erlangen, sind wir 

daher auf Ihre Mithilfe angewiesen. Für den Fall, dass weiterhin belästigende Gerüche in erhebli-

chem Umfang wahrgenommen werden sollten, bitten wir Sie, zur Identifizierung der Geruchsquel-

le(n) und zur Klärung der Erheblichkeit, die Zeiträume der Geruchseinwirkungen, mit Datum und 

Uhrzeit, mittels dem beiliegenden Erfassungsbogen zu erheben (möglichst auch mit Angaben zur 

in dieser Zeit vorherrschenden Wetterlage einschließlich Windrichtung).  
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Die Gewerbeaufsicht, das Regierungspräsidium Freiburg und die Stadt Breisach erhalten Nach-

richt von diesem Schreiben.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

gez. Breig  

 

Anlagen  

Erfassungsbogen für Beschwerdeführer mit Beiblatt (Hinweise zum Erfassungsbogen)  
  


